
	
Einladung	zum		

Schwarzl ichttheater 
an	der	Zinnowwaldschule	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	



Die	Geschichte	

(nach	dem	Bilderbuch	von	Axel	Scheffler	und	Julia	Donaldson)	

Wer	kennt	sie	nicht,	die	kleine	Maus,	die	auf	ihrem	Spaziergang	durch	den	Wald	auf	
verschiedene,	für	sie	gefährliche	Tiere	trifft?	Der	Fuchs,	die	Eule	und	die	Schlange	
wollen	sie	zu	sich	nach	Hause	einladen,	vermutlich	um	sie	dort	zu	fressen.	Die	
schlaue	Maus	lehnt	jedoch	jede	Einladung	mit	dem	Hinweis	ab,	dass	sie	sich	bereits	
mit	dem	Grüffelo	verabredet	habe.	Was	ist	das	wohl	für	ein	Tier?	Niemand	kennt	es	
und	so	beschreibt	die	Maus	es	fantasievoll:	Der	Grüffelo	habe	feurige	Augen,	eine	
grässliche	Tatze	und	schreckliche	Klauen.	Die	Gegner	bekommen	Angst	und	lassen	
sich	vertreiben.	Da	lacht	die	Maus!		

Doch	dann	trifft	sie	tatsächlich	den	Grüffelo,	der	nun	gerne	die	Maus	verspeisen	
möchte.	Mutig	erzählt	sie	ihm	jedoch	von	den	anderen	Tieren,	die	Angst	vor	ihr	
hätten.	Das	macht	den	Grüffelo	neugierig	und	so	spazieren	sie	gemeinsam	den	Weg	
zurück	durch	den	Wald.	Dabei	treffen	sie	auf	die	Schlange,	die	Eule	und	den	Fuchs,	
die	alle	nach	einer	kurzen	Begrüßung	das	Weite	suchen.	Und	was	macht	wohl	der	
Grüffelo,	als	die	Maus	ihm	schließlich	erklärt,	dass	„Grüffelogrütze“	zu	ihren	
Lieblingsspeisen	gehört?	Natürlich	nimmt	er	Reißaus	und	endlich	kann	die	Maus	in	
Ruhe	ihre	Nüsse	knacken.		

	

Schwarzes	Theater	

Schwarzes	Theater	oder	auch	Schwarzlichttheater		ist	eine	
besondere	Darbietungsform	des	Theaterspiels.	

Die	technischen	Voraussetzungen	für	Schwarzes	Theater	sind	eine	
vollkommen	mit	schwarzem	Stoff	ausgeschlagene	Bühne	und	ebenso	
vermummte	Spieler.	Dadurch,	dass	schwarz	gekleidete	Spieler	vor	
schwarzem	Hintergrund	spielen,	können	sie	unsichtbar	bleiben.	
Durch	eine	Schwarzlichtröhre,	die	als	einzige	Lichtquelle	dient,	

werden	weiße	und	neonfarbene	Gegenstände	und	Bekleidungsstücke	
zum	Leuchten	gebracht.	Auf	diese	Weise	können	fantastische	

Illusionen	und	wunderbare	Verwandlungen	entstehen:	Gegenstände	
scheinen	zum	Beispiel	durch	die	Luft	zu	fliegen	oder	auf	nicht	
erklärbare	Weise	zu	verschwinden	…	Im	Zusammenspiel	mit	

passender	Musik	entstehen	poetische,	magische	Bilder,	die	alle	
Zuschauer	zum	Staunen	bringen.	



	
Spieler*innen	

	
Clara		

Janusch	
Tabea		
Marie		
Sophie		
Selma		
Lily		
Luis		

Joshua		
Joni		

Charlotte		
Ada		

Matilda		
Selma		
Mila		
Josse		

Emma	Annouk		
Titus		
Ben		
Jasper		

	

Das	Schülertheater	

In	neuer	Besetzung	erarbeiteten	die	Kinder	des	Schülertheaters	(4./5.	
Klassen)	unter	der	Leitung	von	Kristine	Schreiner	und	Angela	Fechner	
seit	September	2022	dieses	Stück.	Nach	einem	kurzen	
Grundlagentraining	mit	Übungen	des	Improvisationstheaters	begann	
die	Auseinandersetzung	mit	den	besonderen	Mitteln	des	Schwarzen	
Theaters.	Mit	viel	Freude	wurden	kleine	Szenen	für	die	
Weihnachtsfeier	in	der	Aula	entwickelt,	konnten	aber	leider	aufgrund	
der	Grippewelle	im	Dezember	nicht	mehr	aufgeführt	werden.	Von	
der	Idee,	den	„Grüffelo“	zur	nächsten	Einschulungsfeier	in	der	Aula	
zu	spielen,	waren	alle	schnell	begeistert.	Nun	mussten	Requisiten	
hergestellt,	Choreographien	entwickelt,	Texte	vertont,	Musik	
ausgesucht	und	natürlich	immer	wieder	geprobt	werden	…		Das	war	
manchmal	ganz	schön	anstrengend	und	erforderte	Durchhaltekraft!	
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Eintritt	frei	
(Spenden	an	den	Förderverein	zur	Finanzierung	weiterer	Theaterprojekte		

werden	gerne	entgegengenommen.)	
	
	
	
	

	
Leitung,	Stückentwicklung	und	Regie	

	
Kristine	Schreiner	und	Angela	Fechner	

	
Aufführungen	

In	der	Aula	der	Zinnowwaldschule	
14163	Berlin,	Wilskistraße	78-80	

	
	

Donnerstag,	29.06.2023	
17:00	Uhr	(Premiere)	

	
Montag,	03.07.2023	

10:15	/	11:00	Uhr		
	

Samstag,	02.09.2023	
8:00	/	9:30	/	11:00	Uhr	
(Einschulungsfeiern)	


